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“Versetzt euch so in
die jeweilige Szene
des Evangeliums, als
ob ihr eine der
anwesenden
Personen wäret.”

Wären doch dein Verhalten und
deine Worte so, daß jeder, der
dich sieht oder mit dir spricht,
unwillkürlich dächte: Der da
beschäftigt sich mit dem Leben
Jesu. (Der Weg 2)

3. Oktober



Wenn du das Evangelium
aufschlägst, mach dir klar, daß du
die Berichte über die Taten und
Worte Christi nicht nur kennen,
sondern auch wirklich selbst
"erleben" sollst. Jede Szene enthält
sehr viele Einzelheiten, die du auf
die konkreten Umstände deines
Lebens übertragen kannst.

Der Herr hat uns Katholiken dazu
berufen, Ihm von nahem zu folgen.
Im heiligen Text des Evangeliums
findest du das Leben Jesu - aber auch
dein eigenes Leben sollst du dort
finden.

Lerne auch du, gleich den Aposteln,
die Frage der Liebe an Ihn zu
richten: "Herr, was willst Du, daß ich
tun soll?..." Du vernimmst dann in
deinem Innern die unzweideutige
Antwort: den Willen Gottes!

Greife also jeden Tag zum
Evangelium, lies es, nimm es zum
konkreten Kompaß deines Daseins -



so haben es die Heiligen getan. ( Im
Feuer der Schmiede 754)

Um den Herrn durch die Lektüre des
heiligen Evangeliums näher zu
kommen, habe ich euch immer
empfohlen, euch in die jeweilige
Szene so hineinzuversetzen, als ob
ihr eine der anwesenden Personen
wäret. Dann werdet ihr wie Maria -
und ich kenne viele ganz normale
Menschen, die so leben - nur für Ihn
da sein und an seinen Lippen
hängen, oder wie Martha wagen, Ihm
aufrichtig all eure Sorgen, auch die
unbedeutendsten, anzuvertrauen
(Vgl. Lk 10,39-40). (Freunde Gottes
222)
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